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Frau 

Präsidentin des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Schimanek, Kolleginnen und Kollegen haben am 9. Juli 

2015 unter der Nr. 6062/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

„Hubschrauberstützpunkt Vomp“ gerichtet. Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu 1 bis 5: 

Ziel der „Strukturanpassung ÖBH 2018“ ist es das Österreichische Bundesheer in 

angepasster Form auch weiterhin zur Bewältigung der Landesverteidigungs- und 

Assistenzaufgaben zu befähigen. Im Zuge der Verhandlungen des Strukturpakets ÖBH 

2018 wurde Einigung über ein Ende der militärischen Nutzung des 

Hubschrauberstützpunkts in der Frundsbergkaserne in Vomp erzielt. Dieser Umstand bildet 

sich auch in dem von der Bundesregierung am 20. Jänner 2015 zur Kenntnis genommenen 

Bericht ab. Der Entscheidung, zukünftig keinen dezentralen militärischen 

Hubschrauberstützpunkt in Vomp zu betreiben, ist ein sehr langer und gewissenhafter 

Entscheidungsprozess vorausgegangen, der zum Ziel hatte, die militärisch genutzte 

Infrastruktur so ökonomisch und effizient wie möglich zu definieren. Die Aufrechterhaltung 

von dezentralen, ständigen militärischen Hubschrauberstützpunkten in Österreich erübrigt 

sich, weil die benötigten Mittel aus den betriebswirtschaftlich zweckmäßiger betriebenen 

Fliegerhorsten ebenso rasch und sogar effizienter bereitgestellt werden können. Die 

Auslastung am Hubschrauberstützpunkt in Vomp ist demgegenüber im Jahresdurchschnitt 

vergleichsweise gering. Auch aus diesem Grund ist eine zeitnahe Stilllegung zwingend 
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erforderlich, die eine Reduktion der Betriebskosten sowie Einsparungen bei Journaldiensten 

bewirken wird.  

 

Des weiteren wird der Helikoptertyp Alouette III nach einem Phasenplan aus den Flieger-

verbänden ausgeschieden und durch neue leistungsstärkere Hubschrauber, die Außenlasten 

transportieren können und im alpinen Gelände einsatzfähig sind, ersetzt werden. Im 

Hinblick auf die fordernde Budgetsituation und die daher notwendigen Einsparungsziele 

ersuche ich, den Planungs- und Veränderungsschritten Verständnis entgegenzubringen. 

Mag. Gerald KLUG 
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